
        

BEZIRKSAUSSCHUSS DES 19. STADTBEZIRKES
DER LANDESHAUPTSTADT MÜNCHEN
Thalkirchen - Obersendling - Forstenried - Fürstenried - Solln

Vorsitzender: Dr. Ludwig Weidinger

Protokoll der Sitzung des BA 19 vom 06.11.18

Sitzungsort:              Bürgersaal, Stadtteilzentrum Fürstenried Ost, Züricher Str. 35
Beginn:                     19:05 Uhr
Pause:                      20:55 Uhr bis 21:05 Uhr
Ende:                        22.30 Uhr

Anwesend:           33 Mitglieder

Öffentliche Sitzung:

0 Bürgerinnen und Bürger haben das Wort

Eine Bürgerin erläutert Ihren Antrag zum Thema Park- bzw. Verkehrssituation auf der 
Forstenrieder Allee (siehe TOP 5.2).

Eine Bürgerin erläutert Ihren Antrag zum Thema Verkehrssicherheit vor dem Kinderheim in der 
Kistlerhofstr. 112 (siehe TOP 5.7).

Eine Bürgerin erläutert Ihren Antrag zum Thema Schulwegsicherheit in der Winterthurer Str. 
(siehe TOP 5.4).

Der Leiter des Projekts „MIKADO - Jugendkultur und Bildung“ stellt sich und die Arbeit des 
Projektteams kurz vor und berichtet über den Umzug von der Karlstr. in den 19 Stadtbezirk, 
genauer gesagt in das Junge Quartier Obersendling in der Schertlinstr. 8.

Eine Vertreterin von „amanda - Projekt für Mädchen und junge Frauen“ stellt sich und die Arbeit
ihres Teams kurz vor und bedankt sich beim BA für die finanzielle Unterstützung in der 
Vergangenheit. Sie weist zudem auf das 40-jährige Jubiläum von amanda und die damit 
verbundene geplante Ausstellung evtl. auch in Räumlichkeiten des 19. Stadtbezirkes hin. Der 
Unterausschuss Soziales und der Unterausschuss Kultur sichern gemeinsam mit der 
Gleichstellungsbeauftragten Frau Bartsch Unterstützung bei der Suche zu.

1 Formalia

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. Zum Zeitpunkt der Feststellung der Beschlussfähigkeit 
sind 31 Mitglieder anwesend.



        

2. Festlegung der endgültigen Tagesordnung
Die Tagesordnung wird in folgenden Punkten geändert bzw. ergänzt:

Budget
3.3 Evang.-Luth. Kirchengemeinde München-Andreaskirche: Weihnachtsoratorium 09.12.2018
       
Verkehr
5.10 (Antrag) Bus 132 - Kein frühzeitiges Wenden vor der Endhaltestation Forstenrieder Park
5.11 (E) Sondernutzungserlaubnis: Flächenerweiterung Christbaumverkauf Thalkirchner Platz

Kultur
8.5 (U) Gaststättenfortführung und Änderung der Betriebsart: Liesl-Karlstadt-Straße 22
8.6 (U) Gaststättenfortführung: Schäftlarnstraße 166

Die Tagesordnungspunkte werden in der Reihenfolge 0-1-2-7-8-3-4-5-6-9 behandelt.
Die Tagesordnungspunkte 5.2, 5.3, 5.4 und 5.7 werden vorgezogen und nach dem 
Tagesordnungspunkt  2 Allgemeines behandelt. Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung 
einstimmig beschlossen.

3. Genehmigung der Protokolle vom 02.10.2018
Die Protokolle werden vom BA einstimmig genehmigt.

2 Allgemeines

1. Termine
Der Vorsitzende, Herr Dr. Weidinger, informiert über folgende Termine:

• die Einladung der SWM zur Standortbegehung für den Aufbau neuer Elektroladesäulen 
in der Constanze-Hallgarten-Str. am Dienstag, den 18.12.2018 um 9:30 Uhr, Treffpunkt: 
Lautenschlägerstr. 15. 

• die Einladung des Referats für Stadtplanung und Bauordnung zum Informationstermin 
zur Fortschreibung des Zentrenkonzepts am Mittwoch, den 07.11.2018 von 17:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr in der Blumenstraße 19. Für den BA 19 nimmt teil: Herr Kollatz.

• die Einladung des Baureferats zur Informationsveranstaltung zu den 
Unterhaltsmaßnahmen an der Isar am Freitag, den 23.11.2018 um 14:30 Uhr am 
Marienklausensteg, Westseite. Für den BA 19 nimmt teil: Frau Holtz und Herr Gerhards.

• die Einladung des Referats für Bildung und Sport zu einem Runden Tisch zum Thema 
Sprengeländerung der Grundschulen Boschetsrieder Straße 35 und Konrad-Celtis-Str. 
44 am Mittwoch, den 14.11.2018 um 15:30 Uhr im Referat für Bildung und Sport in der 
Bayerstraße 28. 

• die Einladung des Seniorenbeirats zur Eröffnungsfeier der Weihnachtsausstellung 
„Kreativität kennt kein Alter“ am Dienstag, den 04.12.2018 um 13:00 Uhr in der 
Rathaus-Galerie. 

2. Informationen
Der Vorsitzende, Herr Dr. Weidinger, informiert über

• ein Informationsschreiben des Oberbürgermeisters, in welchem die Referate der 
Landeshauptstadt München aufgefordert werden, die Anhörungsfrist der 
Bezirksausschüsse nach § 13 BA-Satzung einzuhalten.

3 Unterausschuss Budget
(Vortrag: UA-Vorsitzender Dr. Peter Sopp)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte



        

2. (E) Evang.-Luth. Apostelkirche München-Solln: Konzerte am 15.12.2018 und 16.12.2018;
      Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13150
Beantragte Summe: 3.650,00 € 
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird einer Bezuschussung in beantragter Höhe 
einstimmig zugestimmt.

3.
                                                                               
Evang.-Luth. Kirchengemeinde München-Andreaskirche: Weihnachtsoratorium am 
09.12.2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12136 - Erhöhung der Fördersumme
Der BA bewilligte am 02.08.2018 einstimmig die Bezuschussung des Weihnachtsoratoriums mit
1.000,00 €. Ursprünglich hatte der Antragsteller aber 1.500,00 € beantragt, dies jedoch 
aufgrund der geforderten 25%-Regelung zu den Eigenmitteln auf 1.000,00 € reduziert. Da 
diese Reduktion aktuell eine hohe Belastung des Budgets des Antragstellers darstellt und 
gleichzeitig der Antragsteller die Einnahmen berücksichtigt, die Räumlichkeiten kostenfrei zur 
Verfügung stellt und die Konzerte im Bezirk eine wichtige kulturelle Bereicherung darstellen, 
stimmt der BA einer formlos beantragten Erhöhung des Zuschusses auf 1.500,00 € wie 
ursprünglich kalkuliert zu. Angesichts der Gesamtkosten von 8.050,00 € sind dies 18,6 %.
Daher stimmt der BA dem erhöhten Zuschuss von 1.500,00 € einstimmig zu. 
Protokollergänzung: Laut Mitteilung des Direktoriums vom 14.11.2018 ist eine weitere 
Bezuschussung nur über einen neuen Antrag möglich. Die Kirchengemeinde ist darüber 
umgehend informiert worden.

4 Unterausschuss Baumschutz und Umwelt
(Vortrag: UA-Vorsitzender Hans Jürgen Gerhards)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte
• die Unterrichtung des Baureferats über die geplante Gefahrenbaumentfernung im 

Bereich des Kindergartens in der Zielstattstr..

2. (A) Baumschutzliste
Nach Bericht aus dem Unterausschuss wird die Baumschutzliste einstimmig beschlossen. Zu 
Entscheidungen über laufende Anträge zu Baumfällungen werden die Baumschutzbeauftragten
einstimmig ermächtigt.

3. (E) Begrünung Thalkirchner Platz
      BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01977; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12312
Die Entscheidung wurde in der Sitzung am 04.09.2018 und am 02.10.2018 vertagt. Am 
30.10.2018 fand ein Ortstermin statt. Wie beim gemeinsamen Ortstermin mit dem Baureferat 
und dem BA 19 besprochen, wird abweichend vom  Antrag der Referentin zusätzlich die 
Umsetzung folgender Maßnahmen gefordert:
1. Verlagerung zweier Sitzbänke.                                                                                                                        
2. Zwei der vorderen Grünflächen sollen als Pilotprojekt mit ganzjährig, bodendeckenden Rosen
    bepflanzt werden. Die Maßnahme soll ab Frühjahr 2019 umgesetzt werden.
Der Beschluss erfolgt einstimmig.

4. (A) Aufwertungsmaßnahmen Südpark im 7. und 19. Stadtbezirk;
     Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12771
Der BA 19 stimmt der Beschlussvorlage grundsätzlich zu, unterstützt jedoch einstimmig die in 
der Stellungnahme des BA 7 - Sendling-Westpark gestellten Forderungen.



        

5 Unterausschuss Verkehr
(Vortrag: UA-Vorsitzender Reinhold Wirthl)                                                                                    

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte
• die nachträgliche Unterrichtung des Kreisverwaltungsreferats über die Einrichtung eines

Behindertenparkplatz in der Filchnerstr. 9.
• das Antwortschreiben des Baureferats zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05192 

„Verkehrssicherheit auf den Radwegen der Aidenbachstraße“.
• die Unterrichtung des Baureferats über die am 22.10.2018 begonnenen 

Baumaßnahmen zur Herstellung der Barrierefreiheit an der Haltestelle Obersendling in 
der Tölzer Str.. Die Bauarbeiten werden voraussichtlich bis Ende November 2018 
dauern.

• die Unterrichtung des Kreisverwaltungsreferats über die Aufstellung von Dialogdisplays 
beim Übergang zum Kinderhaus in der Herterichstr..

• das Antwortschreiben des Kreisverwaltungsreferats zum BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05227 
„Zusätzliche Parkplätze in der Koppstraße“. Eine Errichtung von zusätzlichen 
Parkplätzen ist aus Sicht des Baureferats nicht möglich. Das Kreisverwaltungsreferat 
bittet den BA jedoch um Mitteilung, ob stattdessen eine Kurzparkregelung gewünscht 
wird. Die Thematik wird als Tagesordnungspunkt in der kommenden Sitzung am 
04.12.2108 behandelt.

2. (Antrag) Parksituation Forstenrieder Allee
Der Bürgerantrag fordert für die Forstenrieder Allee ein Haltverbot zwischen Kriegelsteinerstr. 
und Goldhoferstr., sowie eine Tempo-30-Beschränkung bis zur Hausnummer 120 (nach dem 
Zebrastreifen). Der Antrag zur Beschränkung auf Tempo 30 wurde bereits mehrfach beim BA 
gestellt. Laut Auskunft des Unterausschusses liegen seitens der Münchner 
Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) keine Beschwerden vor. Zudem fordert ein Haltverbot aus 
Sicht des Unterausschusses eher zu schnellerem Fahren auf. Der Unterausschuss empfiehlt 
daher einstimmig den Antrag abzulehnen. Der BA spricht sich nach längerer Diskussion 
einstimmig für eine Schaffung von Ausweichmöglichkeiten durch Haltverbotsbereiche auf der 
Forstenrieder Allee aus. Der BA 19 bittet in diesem Zusammenhang einen gemeinsamen 
Ortstermin mit dem Kreisverwaltungsreferat, der Polizei und dem BA 19 durchzuführen, bei 
welchem die Situierung dieser Haltverbotsbereiche diskutiert und festgelegt werden kann. 
Zudem beschließt der BA mehrheitlich die bestehende Tempo-30-Beschränkung zwischen 
Stäblistr. und Fritz-Baer-Str. auf der Forstenrieder Allee nach Norden bis zum Zebrastreifen 
(Höhe Edeka) auszuweiten.

3. (Antrag) Errichtung von Pollern Bleibtreustraße
Der Bürgerantrag fordert erneut die Errichtung von Pollern in der Bleibtreustr.. Nach Auskunft 
des Unterausschusses können aus rechtlichen Gründen keine Poller an Ort und Stelle errichtet 
werden, da die Gehwegbreite zu schmal ist. Der Unterausschuss schlägt daher vor, in einem 
Vororttermin „Nasen“ mit Warnbaken zu errichten. Die Verkehrsproblematik im südlichen Solln 
soll vom  Unterausschuss gemeinsam mit dem Kreisverwaltungsreferat, der Polizei und dem 
Baureferat möglichst noch diesem Jahr behandelt und dem BA Lösungsvorschläge unterbreitet 
werden. Frau Reim beantragt ein Rederecht für eine Bürgerin, welchem mehrheitlich 
zugestimmt wird. Der BA stimmt einer Vertagung und der Durchführung eines Ortstermins 
einstimmig zu.



        

4. Schulwegsicherheit Winterthurer Straße
Der Bürgerantrag kritisiert, dass der Schulweg für die Kinder der Grundschule Bernerstr. durch 
die vielen Baustellen in der Winterthurer Str. stark beeinträchtigt wird. Seit September ist auch 
der Zebrastreifen an der Winterthurer Str. nicht mehr nutzbar. Der Unterausschuss empfiehlt 
dem BA die Landeshauptstadt München aufzufordern, nicht alle beantragten Baumaßnahmen 
in dem Viertel zu genehmigen, die zahlreichen Mängel abzustellen und die Maßnahmen 
zeitnah umzusetzen. Es liegt zudem ein Antrag der SPD-Fraktion vor, welcher fordert eine 
Behelfsampel an der Kreuzung Winterthurer Str./Züricher Str. für die Dauer der Baustellen zu 
errichten. Ein weiterer Antrag der CSU-Fraktion fordert einen Fußgängerübergang 
(Zebrastreifen) für die Dauer der Baumaßnahmen zu errichten bzw. andere Maßnahmen (evtl. 
„Baustellenampel“) zur Sicherung des Übergangs umgehend durchzuführen. Nach längerer 
Diskussion wird zunächst über den Antrag der SPD-Fraktion abgestimmt, welcher mehrheitlich 
(bei drei Gegenstimmen) beschlossen wird. Als nächstes folgt die Abstimmung über den Antrag
der CSU-Fraktion, welcher einstimmig angenommen wird. Einer von Herrn Wostal für die Dauer
der Baumaßnahmen geforderten Geschwindigkeitsbeschränkung auf 5 km/h in der gesamten 
Winterthurer Str. wird mehrheitlich zugestimmt. Der BA spricht sich einstimmig dafür aus, dass 
Herr Wirthl als Vertretung des BA 19 bei einem behördeninternen Ortstermin teilnehmen soll.  
Zudem appelliert der BA einstimmig an das Kreisverwaltungsreferat, dass die angeordneten 
verkehrsrechtlichen Maßnahmen regelmäßig vor Ort überprüft und ggf. korrigiert werden.

5. Verkehrspolitisches Gesamtkonzept für den 19. Stadtbezirk - Weiteres Verfahren 
Der BA war mit dem vorgelegten Verkehrsgutachten des Referats für Stadtplanung und 
Bauordnung unzufrieden. Der Unterausschuss schlägt deshalb vor, die Thematik selbst zu 
bearbeiten und Vorschläge zur Lösung bei folgenden Schwerpunktthemen/Brennpunkten zu 
machen:
A Sollner Dreieck (Bleibtreustraße/Wilhelm-Leibl-Straße/Am Vogelanger)
B ÖPNV
C Radwege/Gehwege
D Motorisierter Individualverkehr
E Neurieder Kreisel/Liesl-Karstadt-Straße
Nach längerer Diskussion spricht sich der BA zunächst mehrheitlich dafür aus, eine Erläuterung
bzw. einen Hinweis zu den Bürgeranregungen und -anträgen zum Verkehrskonzept auf der 
Homepage zu veröffentlichen. Zudem wird eine Abarbeitung der o.g. Schwerpunktthemen mit  
Beginn bei dem dringlichsten Punkt A Sollner Dreieck mehrheitlich (bei fünf Gegenstimmen) 
beschlossen.

6. (Antrag) Einbahnregelung auf der Thalkirchner Brücke
Der Bürgerantrag regt an eine Einbahnregelung auf der Thalkirchner Brücke einzurichten, da 
diese im Berufsverkehr als Abkürzungsstrecke genutzt wird um von der Isar-Ostseite Richtung 
München-Süd zu kommen. Zudem wird ein Radweg gefordert. Der Unterausschuss weist 
daraufhin, dass die Gegenfahrbahn gesetzlich vorgeschrieben ist und empfiehlt dem BA 
einstimmig den Antrag abzulehnen. Der BA lehnt den Antrag einstimmig ab.

7. (Antrag) Verkehrssicherheit Kinderheim Kistlerhofstraße 112
Der Bürgerantrag fordert die Prüfung mehrerer verkehrsberuhigender Maßnahmen, um die 
Sicherheit für die Kinder auf der stark befahrenen Straße zu verbessern. Der Unterausschuss 
empfiehlt einstimmig einen Vororttermin mit dem Kreisverwaltungsreferat, der Polizei und
der Leitung des Kinderheims durchzuführen. Der BA stimmt einer Vertagung und der 
Durchführung eines Ortstermins einstimmig zu.



        

8. (Antrag) Südlicher Fuß-/Radweg zwischen Hofmannstraße und Baierbrunner Straße
Der Bürgerantrag fordert ein Zurückschneiden der Bepflanzung zwischen dem Fuß- und 
Radweg zwischen Baierbrunner Str. und Hofmannstr., da das Passieren bei Gegenverkehr (vor 
allem mit Kinderwagen) nicht mehr uneingeschränkt möglich ist und es bei Dunkelheit vor allem
für Frauen nicht angenehm ist dort entlangzulaufen. Der Unterausschuss berichtet, dass das 
Baureferat bereits aktiv geworden ist und die jeweiligen Eigentümerinnen und Eigentümer 
verpflichtet wurden, die Bepflanzung entsprechend zu schneiden und im Winter die 
Verkehrssicherungspflicht zu gewährleisten. Der Bürger wurde entsprechend informiert und der
Antrag kann damit als erledigt angesehen werden.

9. (Antrag) Zuverlässigkeit der U-Bahnlinie 3
Der Antrag der FDP-Fraktion fordert die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) auf, die 
Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit der U-Bahnlinie 3 nachhaltig zu verbessern. Da das Problem 
nicht nur auf der Linie U3, sondern in ganz München, sowohl bei U- als auch S-Bahn, existiert 
empfiehlt der Unterausschuss einstimmig den Antrag abzulehnen. Nach kurzer Diskussion stellt
Herr Aichwalder den Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung, welchem einstimmig zugestimmt
wird.

10. (Antrag) Bus 132 - Kein frühzeitiges Wenden vor der Endhaltestation Forstenrieder Park
Der Antrag der SPD-Fraktion bittet die Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (MVG) um 
Auskunft, warum einige Busse der Linie 132 direkt an der Haltestelle Forstenrieder Allee 
umkehren und nicht die Haltestellen bis zur Endhaltestelle „Forstenrieder Park“ bedienen und 
wie lange dieser Zustand beibehalten werden soll. Der BA stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

11. (E) Sondernutzungserlaubnis: Flächenerweiterung Christbaumverkauf Thalkirchner Platz
Es wird beantragt den Verkaufsstand auf dem Thalkirchner Platz um 17m² zu vergrößern. Der 
BA stimmt der beantragten Flächenerweiterung einstimmig zu.

6 Unterausschuss Bau und Planung
(Vortrag: UA-Vorsitzender Michael Kollatz)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

2. (A) Bauvorhaben lt. Liste

           
2.1      Bichler Str. 35 (VB)                                                                                                                       

Der BA regt an, die beantragte Bebauung etwas zu reduzieren und unter Baumschutzaspekten 
zu optimieren. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

          
2.2 Herterichstr. 63 (VB)                                                                                                                     

Soweit die Denkmalbehörden der geplanten Bebauung zustimmen und keine Auswirkungen auf
das Dorfkernensemble Solln zu erwarten sind, erklärt sich der BA mit der Planung 
einverstanden, zumal das Vorhaben auch zu einer Teilentsiegelung führen wird. Der Beschluss 
erfolgt einstimmig.

           
2.3 Gmunder Str. Fl.Nr. 279/0                                                                                                             

Auf Empfehlung des Unterausschusses wird dem Bauvorhaben zugestimmt. Der Beschluss 
erfolgt einstimmig.                                                                                                                           

           
2.4 Plattlinger Str. 24                                                                                                                          

Der BA lehnt das beantragte Vorhaben ab und fordert, sich bei der vorgesehenen rückwärtigen 
Bebauung an die im Quartier vorhandenen Bezugsfälle für rückwärtige Bebauung zu halten. 
Der Beschluss erfolgt einstimmig.                               



        

           
2.5 Wolfratshauser Str. 96                                                                                                                  

Der BA fordert, den Bebauungsplan einzuhalten und Befreiungen nur zu gewähren, wo dies 
unabweisbar geboten ist. Der Beschluss erfolgt einstimmig.                       

2.6 Hofmannstr. 29+37 (VB)                                                                                                               
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

           
2.7 Staffelseestr. 3                                                                                                                              

Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.8 Waakirchner Str. 30                                                                                                                      
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.9 Herterichstr. 111 (VB)                                                                                                                    
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

2.10 Heilmaierstr. 10 (VB)                                                                                                                     
Der BA lehnt das Vorhaben in der beantragten Form ab. Ein viergeschossiger Baukörper fügt    
sich nicht in die Umgebung der Heilmaierstraße ein. Der Beschluss erfolgt einstimmig.   

2.11 Schertlinstr. Fl.Nr. 380/25                                                                                                             
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird keine Stellungnahme zum Bauvorhaben 
abgegeben. Der Beschluss erfolgt einstimmig.

7 Unterausschuss Soziales
(Vortrag: UA-Vorsitzende Beate Meyer)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte
• die Antwort des Sozialreferats zum Änderungsantrag des BA zur Sitzungsvorlage Nr. 

14-20 / V 11786 „Nachbarschaftstreff - Am Südpark“. Der BA wird bei der Festlegung 
und Gewichtung der Auswahlkriterien bei der Trägervergabe beteiligt.

2. (Antrag) Weiterentwicklung Jugendzentrum Parkstadt Solln
Der Unterausschuss befürwortet den Antrag grundsätzlich einstimmig. Bei einer Sondersitzung 
des Unterausschusses am 06.11.2018 wurde zudem angeregt einen Runden Tisch mit dem 
Sozialreferat, den Trägern des Jugendzentrums und dem BA zu veranstalten. Der BA stimmt 
diesem Vorgehen einstimmig zu.

3. (A) SommerSpielAktion 2019
Der Unterausschuss empfiehlt folgende drei Standorte für die SommerSpielAktion2019:
1. Spielplatz am Silvrettaweg.
2. Spielplatz Nähe der Gaststätte Schwaige, Forst-Kasten-Allee.
3. Spielplatz an der Drygalski-Allee, genannt „Hennabergl“.
Der BA stimmt den vom Unterausschuss vorgeschlagenen Standorten zu und spricht sich 
einstimmig dafür aus, zwei Spielbuseinsätze zu finanzieren, wenn „Spielen in der Stadt“ einen 
weiteren Einsatz im 19. Stadtbezirk finanziert.



        

8 Unterausschuss Kultur
(Vortrag: UA-Vorsitzende Andrea Barth)

1. Antwortschreiben, Unterrichtungen, Berichte

2. Schäfflertanz 2019
Die Schäffler treten nur alle sieben Jahre in München auf - das nächste Mal im Jahr 2019 im 
Zeitraum vom 06.01.2019 bis 05.03.2019. Der Vorsitzende Herr Dr. Weidinger schlägt vor, dass
der Vorstand beauftragt wird Aufführungen des Schäfflertanzes in den Stadtvierteln des 19. 
Stadtbezirkes zu ermöglichen und die Finanzierung zu regeln. Ein Auftritt wird vor der 
Faschingsveranstaltung des VdK am 09.02.2019 um 12:00 Uhr im Forum Fürstenried Ost 
stattfinden. Der BA stimmt einer Festlegung weiterer Auftritte im Stadtbezirk durch den 
Vorstand einstimmig zu.

3. (Antrag) Gemeinsame Stadtteilwoche Sendling-Obersendling
Die Stadtteilwoche Sendling-Obersendling 2019 soll voraussichtlich vom 27.06.2019 bis 
03.07.2019 stattfinden. Wegen der langen Vorlaufzeit dieser Veranstaltung spricht sich der 
Antrag dafür aus, bereits jetzt eine weitere gemeinsame Stadtteilwoche Sendling-Obersendling 
zusammen mit dem BA 6 zu beantragen. Der Unterausschuss befürwortet den Antrag 
grundsätzlich, weist jedoch darauf hin, dass durch den erneuten Antrag die anderen Stadtviertel
des 19. Stadtbezirks (Thalkirchen, Solln, Forstenried und Fürstenried) benachteiligt werden 
könnten. Der Unterausschuss empfiehlt mehrheitlich dem Antrag zuzustimmen. Der BA stimmt 
dem Antrag einstimmig zu.

4. (A) Veranstaltung: Christkindlmarkt am Thalkirchner Platz vom 07.12. bis 09.12.2018
Auf Empfehlung des Unterausschusses wird der Veranstaltung einstimmig zugestimmt.

5. (U) Gaststättenfortführung und Änderung der Betriebsart: Liesl-Karlstadt-Straße 22
-Kenntnisnahme-

6. (U) Gaststättenfortführung: Schäftlarnstraße 166
-Kenntnisnahme-

9 Verschiedenes

Protokollführerin                                                                               Sitzungsleiter

gez.                                                                                                  gez.
Konrad                                                                                             Dr. Weidinger
BA-Geschäftsstelle Süd                                                                   Vorsitzender


